
 

 
 

 

 

 

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Sulzfeld 

 

-Amtlicher Teil- 

 
KW 40/26 



3. Oktober

Deutschland singt & klingt 
Ein musikalisches Einheitsfest

ab 17.00 Uhr Bewirtung

18.00 Uhr Begrüßung und Einsingen

18:30 Uhr Gemeinsames Singen 

ca.19.15 h Abschluss mit Kerzen

Samstag, 3.10.26 

Rathausplatz Sulzfeld 
(bei schlechtem Wetter:

Foyer der Ravensburghalle)



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Mo.   8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Di. und Do. 8:00 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Mi. und Fr.  8:00 – 12:00 Uhr

 

Müllabfuhr 
Woche 41 
Montag, 05.10.2026 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 06.10.2026 Bioabfall 80-240l + 660l 
Woche 42 
Montag, 12.10.2026 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 13.10.2026 Bioabfall 660 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 

Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 18.00 Uhr (während der Winterzeit 17 Uhr) 
Fr.  14.00 - 17.00 Uhr         Sa.   9.00 - 15.00 Uhr  
Wertstoffhof: 
Annahme von Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Holz: unbe-
handelte Bretter und Holzschnitt, Spanplatten, Holzmöbel (müs-
sen zerlegt sein), Paletten und Transportkisten, Innentüren und 
Zargen, Dielen und Parkett, KEIN Holz aus dem Außenbereich, 
Kork, Styropor (nur weißes Verpackungsmaterial), verwertbarer 
Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), Elektrokleingeräte, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien, Druckerpatro-
nen, CDs,  
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen. 
Annahme von Biomüll, Hinweis: Eine Trennung der krautigen 
von den grasigen Abfällen ist nicht notwendig! 
Anlieferungen außerhalb der Öffnungszeiten des Wertstoff-
hofs sind nicht gestattet, genauso die Ablagerung außer-
halb des Wertstoffhofs!  

 

 
Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline     0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

 
Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913230 
Polizeiposten Oberderdingen, tagsüber  07045/561 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0800-3629275 
Beratung, Siemensstr. 9, 76275 Ettlingen 07243/3427-111 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr 
Gasgeruchskarte (Verhalten im Fall eines Gasgeruchs): 
https://www.netze-suedwest.de/stoerung 

 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Montag – Freitag 19.00 – 22.00 Uhr und an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heil-
bronn, Am Gesundbrunnen, Tel. 07131 49-37010. Nach 22.00 
Uhr ist die Kinderärztliche Bereitschaft über die Telefon-Nr.: 116 
117 zu erfragen. 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Not-
fallpraxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten, Edisonstr. 
10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer geeignet Er-
reichbar in folgenden Zeiten:  
Wochenende und Feiertage 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfeh-
lung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung ver-
mittelt werden. 

 

Zahnärztlicher Notdienst  
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg 
Tel. 0761/120 120 00 Patientinnen und Patienten können unter 
der o.g. Notfalldienstnummer erfahren, welche Zahnarztpraxen 
in unmittelbarer Umgebung gerade Notdienst haben. Nach Ein-
gabe der Postleitzahl über die Telefontastatur können die dienst-
habenden Praxen nach der Entfernung zum Anrufenden ermittelt 
werden. So verkürzen sich zukünftig die Anfahrtswege.

 
Tierärztlicher Notdienst 
Am 03./04.10.2026 
Dres. Kratz, Josephine-Benz-Str. 4a, Gondelsheim,  
Tel. 07252-7799668 

Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 
 

Notdienst der Apotheken  
(Aktualität unter: www.lak-bw.de) 
 
Donnerstag, 01.10.2026 
Kloster-Apotheke Maulbronn, Klosterhof 36, Tel. 07043/2358 
Freitag, 02.10.2026 
Faust-Apotheke Knittlingen, Stuttgarter Str. 18,  
Tel. 07043/32715 
Samstag, 03.10.2026 
Stadt-Apotheke Maulbronn, Frankfurter Str. 30  
Tel. 07043/900100 
Sonntag, 04.10.2026 
VitalWelt Apotheke im Kraichgau-Center Bretten, Pforzheimer 
Str. 46, Tel.07252/965630 
Montag, 05.10.2026 
Salzl Apotheke im GHC Eppingen, Katharinenstr. 36,  
Tel. 07262/6760 
Dienstag, 06.10.2026 
Schloss Apotheke Angelbachtal, Friedrich-Hecker-Str. 1,  
Tel. 07265-911320 
Mittwoch, 07.10.2026 
Rosen-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 36, Tel. 07262/1858 
 

-Änderungen vorbehalten- 
 

 
 

http://www.sulzfeld.de/
mailto:info@sulzfeld.de
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
https://www.netze-suedwest.de/stoerung
http://www.lak-bw.de/


 

Mo. – Sa. 9.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Di. + Fr. 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 

 
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 3,9 ct./Min. aus dem dt. Fest-
netz, auch aus dem Ausland erreichbar, maximal 42 ct./Min, aus 
dem Mobilfunknetz oder direkt bei ihrem Passamt.  

 
Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 
Spendenannahme von Kleider- und 

Haushaltwaren, Schuhe, Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles 
mehr. Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  10.30 - 17 Uhr,  
                                         Samstag:              10 - 13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook : W54- gebrauchtes brin-
gen oder kaufen 

 

 

Das Angebot der VHS Sulzfeld finden Sie unter 
www.vhs-karlsruhe-land.de 
https://www.facebook.com/vhs.karlsruhe.land/ 
https://www.instagram.com/vhs_karlsruhe_land/ 

 
www.diakoniestation-suedlicher- 
kraichgau.de   
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 

Pflegedienstleiterin: Rebecca Fessler 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zuhause) Bürozeiten: 
Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

✓ Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
✓ Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
✓ Hausnotruf 
✓ Betreutes Wohnen 
✓ Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
✓ Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
✓ Hauswirtschaftliche Versorgung 
✓ Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
✓ Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
Nachbarschaftshilfe 

Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 

Tageselternverein Bruchsal 
Infoveranstaltung „Kindertagespflegeper-
son werden“14.10.2026 von 09:30 – 11:00 
Uhr Online Veranstaltung 
 
Die Aufgaben einer Kindertagespflegeperson 

sind ebenso vielfältig, wie die Möglichkeiten welche die Kinder-
tagespflege bietet. „Als Kindertagespflegeperson können wir El-
tern helfen Beruf und Familie zu kombinieren und gleichzeitig 
können wir jeden Tag das machen was uns so viel Spaß macht 
– die Arbeit mit Kindern. “Ein neuer Qualifizierungskurs beginnt 
im Januar 2027. Für die Veranstaltung bitten wir um telefonische 
Voranmeldung unter 07251 / 981 987 0 Sprechstunden finden im 
wöchentlichen Wechsel in Bretten, Gondelsheim, Oberderdingen 
und Sulzfeld statt. Anmeldung erbeten!  Weitere Gesprächster-
mine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden. Ihre 
Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 
981 987-1 Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 

 
 

Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

 

 
 

Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
 
 
 
 

 Da  Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Sa. 03.10. Gemeinde Sulzfeld Deutschland singt & klingt Rathausplatz ab 17:00 Uhr 

So.  04.10. Ev. Kirchen- 
gemeinde 

Erntedankgottesdienst Ev. Kirche 10:00 Uhr  

Sa. 10.10. Kindersachenbasar Flohmarkt Ravensburghalle 13:00 - 15:00 Uhr 

Di. 13.10. Gemeinde Sulzfeld Sitzung des Gemeinderates Sitzungssaal  
Rathaus 

18:30 Uhr 

Mi. 14.10. EGJ Sulzfeld TimeOut Jugendtreff Evang.  
Gemeindehaus  

18:45 - 20:00 Uhr 

Fr.  16.10. Kulturkreis Sulzfeld Summerfield Bluesband  Bürgerhauskeller 20:30 Uhr 

Sa.-So. 17.10.-18.10. Feuerwehr Feuerwehrstadl Feuerwehrhaus Sa. ab 19:00 Uhr / 
So. ab 11:00 Uhr 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/
https://www.facebook.com/vhs.karlsruhe.land/
https://www.instagram.com/vhs_karlsruhe_land/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/


 
Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 
 
 
 

Fundamt 
 

- Halskette mit Anhänger 
- Kindermütze 

Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßigen Eigentümer im 
Bürgerbüro abgeholt werden. 
 
 
 

 
 
Liebe Sulzfelderinnen, liebe Sulzfelder, 
 
unsere Kerwe ist leider wieder zu Ende. Am letzten Wochen-
ende stand Sulzfeld ganz im Zeichen unserer Kerwe. Viele Be-
sucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, über den 
traditionellen Krämermarkt zu bummeln, an den Ständen einzu-
kaufen und das vielfältige Angebot zu genießen. Auch der Rum-
mel am Festplatz sorgte mit Fahrgeschäften und Buden für aus-
gelassene Stimmung – besonders bei unseren Kindern und Fa-
milien. Unsere Kerwe ist seit jeher ein wichtiger Treffpunkt für 
unsere Gemeinde. Sie verbindet Tradition mit Geselligkeit und 
bietet Raum für Begegnungen. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Schaustellern, Marktbeschickern und Helferinnen und Hel-
fern, die zum Gelingen beigetragen haben. Ganz besonders 
möchte ich mich aber auch bei Ihnen, liebe Sulzfelderinnen und 
Sulzfelder, bedanken: Durch Ihre Teilnahme und Ihre Freude am 
gemeinsamen Feiern haben Sie unsere Kerwe zu einem leben-
digen Fest gemacht, das unser Miteinander stärkt. Vielen lieben 
Dank, dass wir bei bestem Spätsommerwetter gemeinsam eine 
wunderschöne Kerwe verbringen konnten.  
 
Ein Fest dieser Art bringt jedoch nicht nur Freude und Gesellig-
keit mit sich, sondern ist für die Anwohnerinnen und Anwohner 
sowie für andere Verkehrsteilnehmer auch mit Beeinträchtigun-
gen verbunden. Sei es durch Lärm, eingeschränkte Zufahrts-
möglichkeiten oder Umleitungen im Straßenverkehr. Deshalb 
möchte ich mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen bedan-
ken, die während der Kerwe Verständnis gezeigt, Rücksicht ge-
nommen und die damit verbundenen Einschränkungen geduldig 
in Kauf genommen haben. Ihre Toleranz und Ihr Entgegenkom-
men tragen wesentlich dazu bei, dass solche Feste in unserer 
Gemeinde stattfinden können. Vielen Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung! 
 
Bei der Kreisversammlung der Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister des Landkreises Karlsruhe am Mittwoch in der ver-
gangenen Woche in Östringen berichtete der Präsident des Ge-
meindetages, Steffen Jäger, zu aktuellen Themen aus der Lan-
despolitik, die unmittelbare Auswirkung auf die Kommunen ha-
ben. Besonders wichtig für unsere kommunale Seite ist, dass bei 
den anstehenden Finanzverhandlungen zwischen Land und 
Kommunen bessere Rahmenbedingungen für die Gemeinden in 
Baden-Württemberg erzielt werden. Fest steht: Wer den Kom-
munen neue Aufgaben aufbürdet, muss dafür auch die Kosten 
tragen. Bestes Beispiel ist das im Koalitionsvertrag zwischen den 
Grünen und der CDU verabredete verpflichtende, kostenfreie 
letzte Kindergartenjahr. Der politische Wille zur Umsetzung die-
ses Wahlversprechens ist da. Was jetzt noch fehlt ist der politi-
sche Wille, die Kosten dafür vollumfänglich zu übernehmen und 
nicht den Kommunen aufzugeben.   

 
 
Bei der traditionellen Kerwesitzung unseres Gemeinderates 
am vergangenen Freitag hatte unser Gemeinderat 10 Tagesord-
nungspunkte abzuarbeiten. Anlässlich der Sanierung des Eu-
gen-Götter-Stadions wurden die Arbeiten zur Erneuerung der 
Flutlichtanlage zu einem Angebotspreis von 65.802,24 Euro 
vergeben, der damit auch unter den kalkulierten Kosten liegt. Die 
Sanierung des Eugen-Götter-Stadion verläuft sowohl baulich als 
auch kostentechnisch im kalkulierten Rahmen. In wenigen Ta-
gen soll sogar bereits der neue Rasen eingesät werden. Ebenso 
einstimmig erfolgte die Vergabe zur Beschaffung einer neuen 
Kompakt-Kehrsaugmaschine zu einem Angebotspreis von 
180.880,00 Euro. Der Angebotspreis blieb damit ebenso unter 
den kalkulierten Kosten. Weiter rechnen wir mit einem Zuschuss 
von 10.000 Euro bis 15.000 Euro für den Erwerb dieser Ma-
schine. In der Sitzung befasste sich unser Gemeinderat auch mit 
einem möglichen Mietkauf oder einer Leasingvariante für diese 
Maschine. Aus haushaltstechnischer Sicht stellt der Direktkauf 
jedoch die geringste Belastung für den Ergebnishaushalt unserer 
Gemeinde dar, sodass unser Gemeinderat die Anschaffung im 
Wege des Direktkaufs beschloss. Die Information zur Verwen-
dung der Stiftungsmittel der Moser-Kern-Stiftung für das 
Jahr 2026 wurde sehr positiv aufgenommen. Durch diese finan-
ziellen Zuwendungen der Moser-Kern-Stiftung können wir unse-
ren Einrichtungen im Ort Jahr für Jahr Investitionen oder Zu-
schüsse für laufende Kosten gewähren, die sonst nicht ohne wei-
teres möglich wären. Dank der großzügigen Stiftungsmittel kann 
die musikalische Früherziehung im Kindergarten „Die Brücke“ 
auch weiterhin stattfinden. Außerdem sollen eine Lautsprechbox 
und neue Musikinstrumente angeschafft werden. Die Krippe im 
„Haus der kleinen Füße“ soll Klanginstrumente für den Außenbe-
reich erhalten. Der Kindergarten im „Haus der kleinen Füße“ soll 
mit Matten, Reifen, Sprungseilen, einem Gymnastikband, einem 
Kriechtunnel und einem Balancierbrett ausgestattet werden, was 
der Förderung von Bewegung, Tanz und Rhythmik zu Gute kom-
men soll. Unser evangelischer Kindergarten erhält einen fahrba-
ren Musikschrank. Unsere Schule kann die Singpausen in der 
ersten, zweiten und dritten Klasse fortführen und auch die Blä-
serklasse sowie unsere Ravensburglerchen werden weiterhin 
unterstützt. Unser Gemeinderat zeigte sich für diese großzügi-
gen Zuwendungen für unsere Gemeinde sehr dankbar, denn sie 
ermöglichen in finanziell herausfordernden Zeiten, dass bei uns 
in Sulzfeld Angebote in Förderung, Bildung und Erziehung über 
dem Standardmaß stattfinden können – ganz so, wie es der För-
derzweck der Moser-Kern-Stiftung vorsieht. In diesem Jahr stan-
den dafür Mittel in Höhe von 63.146 Euro zur Verfügung. Weiter 
beriet unser Gemeinderat über die Verlegung unseres Weih-
nachtsmarktes vom Rathausplatz in den äußeren Burghof der 
Burg Ravensburg. Da bis zur Sitzung jedoch nicht final geklärt 
werden konnte, ob ein Shuttle-Service vom Ort zur Burg tatsäch-
lich eingerichtet werden kann und da weitere Fragen zu den fi-
nanziellen Auswirkungen einer Verlegung in der Sitzung aufka-
men, vertagte unser Gemeinderat diese Entscheidung auf die 
nächste Sitzung im Oktober. Für ein Baugesuch in der Neu-
höfer Straße, in dem es um die Errichtung einer Überdachung 
geht, erteilte unser Gemeinderat sein Einvernehmen. Ein ande-
res Baugesuch in der Ochsenburger Straße, in dem es um die 
Errichtung einer Lagerhallte geht, wurde von unserem Gemein-
derat zur Kenntnis genommen und für ein weiteres Baugesuch 
in der Hahngrundstraße wurde die beantragte Befreiung von 
der im Bebauungsplan festgesetzten Firstrichtung mehrheitlich 



versagt. Unser Gemeinderat wurde weiter über die Neuerungen 
an der diesjährigen Kerwe und zu einem Förderantrag für den 
Glasfaserausbau informiert.   
 
Vor einiger Zeit wurde ich von einer jungen Sulzfelder Familie 
darauf aufmerksam gemacht, dass es bei uns in der Ravens-
burghalle überhaupt keine Möglichkeit gibt, Kleinkinder zu wi-
ckeln und frisch zu machen. Die junge Familie hatte recht. Ob-
wohl die Ravensburghalle vor nicht allzu langer Zeit saniert 
wurde, wurde eine solche Möglichkeit bisher nicht geschaffen. 
Wir haben deshalb kurzerhand im Behinderten-WC im Foyer un-
serer Ravensburghalle eine entsprechende Möglichkeit geschaf-
fen, so dass ab sofort auch Kleinkinder in der Ravensburghalle 
gewickelt werden können. Ich bedanke mich sehr herzlich bei 
Vanessa und Martin Stoll und ihrer Familie für diesen wichtigen 
und wertvollen Hinweis. Dieses Beispiel zeigt wieder einmal, 
dass es sich lohnt, sich und seine Ideen einzubringen, um unser 
Sulzfeld wieder ein Stückchen besser und lebenswerter zu ma-
chen. Martin Stoll spendet darüber hinaus über seinen Arbeitge-
ber die Erstausstattung an Hygieneartikel für unseren neuen Wi-
ckeltisch. Herzlichen Dank dafür! Bitte teilen auch Sie mir Ihre 
Vorschläge und Ideen, aber auch Ihre Kritik persönlich mit. Ich 
bin für Sie persönlich, telefonisch, schriftlich, per E-Mail oder 
über meine sozialen Kanäle erreichbar und freue mich sehr, 
wenn Sie mit mir ins Gespräch kommen. Herzlichen Dank dafür. 
 

 
 
Am kommenden Samstag begehen wir in ganz Deutschland den 
Tag der Deutschen Einheit. Dieser Feiertag erinnert uns an die 
Wiedervereinigung im Jahr 1990 und steht für Freiheit, Demokra-
tie und Zusammenhalt. Auch für uns in Sulzfeld ist dieser Tag ein 
Anlass, dankbar auf das zu blicken, was seitdem erreicht wurde. 
Die Deutsche Einheit zeigt uns, wie wichtig es ist, Unterschiede 
zu überwinden und gemeinsam in die Zukunft zu gehen. Ich lade 
Sie alle ein, diesen besonderen Tag nicht nur als arbeitsfreien 
Feiertag zu sehen, sondern auch als Gelegenheit, sich bewusst 
zu machen, welch hohes Gut Frieden, Freiheit und Demokratie 
sind – Werte, die wir auch in unserer Gemeinde leben und weit-
ertragen wollen. In ganz Deutschland findet in vielen Orten die 
Aktion „Deutschland singt und klingt“ statt. Alle, die gerne sin-
gen, oder Gesang hören, treffen sich am 3. Oktober, dem Tag 
der Deutschen Einheit auf einem öffentlichen Platz und singen 
miteinander einige weit bekannte Lieder. Auch in diesem Jahr 
bietet die Gemeinde gemeinsam mit dem Initiator dieser Aktion, 
Kurt Vogelgsang, an, abends um 18:30 Uhr auf dem Rathaus-
platz mit Kerzenschein gemeinsam zu singen. Erstmals wird eine 
Zeitzeugin, die in der DDR aufgewachsen ist und die Wende auf 
der Ostseite unseres Landes miterlebt hat, von ihren Eindrücken 
und Erfahrungen berichten. Kulinarische Angebote mit Sitzmög-
lichkeiten wird es ab 17:00 Uhr geben. Herzliche Einladung zu 
dieser Veranstaltung.  
 
Herzlichst, 
Ihr 

 
Simon Bolg 
Bürgermeister 

Weihnachtsbäume gesucht! 
 

Die Gemeinde möchte auch in diesem Jahr 
gerne wieder Tannenbäume aus Sulzfeld auf 
dem Marktplatz und dem Rathausplatz aufstel-
len, sofern ihr geeignete Bäume zur Verfügung 
gestellt werden.  

Wer einen Tannenbaum im Garten hat, der sich als Weihnachts-
baum eignen würde und auch gut zu fällen bzw. abzutransportie-
ren ist, sollte sich umgehend beim Bürgermeisteramt, Frau Rie-
del, Telefon: 78-27, melden. 
 

Parkraumbewirtschaftung in der Mühlbacher 
Straße, Gartenstraße und rund um das Rathaus 
 
Im Rahmen des Mobilitätskonzeptes der Gemeinde Sulzfeld, er-
stellt durch ein Ingenieurbüro für Verkehrstechnik, beginnt dem-
nächst die erste Umsetzung eines der wichtigsten Themen. Es 
handelt sich hierbei um die Parkraumbewirtschaftung in der 
Mühlbacher Straße, Gartenstraße und rund um das Rathaus. 
Durch Workshops, interaktive Abstimmungen der Bevölkerung 
und Vorstellung der Entwürfe im Gemeinderat ist das Thema nun 
soweit fortgeschritten, dass eine Umsetzung nach der Kirchweih 
geplant ist. Hierzu gehören die Neuausweisung und Neubeschil-
derung von zeitlich begrenzten Parkzonen (2 Stunden, Mo - Fr 
7-18 h; Sa 7-14 h), Markierung von Parkflächen sowie die Tem-
poreduzierung in der Mühlbacher Straße (K3510 von 50 km/h auf 
30 km/h). Die Bevölkerung soll hiermit rechtzeitig informiert wer-
den, um eine gewisse Eingewöhnung an die zeitlichen- und ge-
schwindigkeitsreduzierten Park- und Fahrveränderungen zu ge-
ben. Zunächst wird der Gemeindevollzugsdienst bei Parkverstö-
ßen mit Hinweisen an der Windschutzscheibe der betroffenen 
Fahrzeuge die Verkehrsteilnehmer darauf aufmerksam machen. 
In Folge werden dann Verstöße gegen die Straßenverkehrsord-
nung sanktioniert. 
 
Dieses Konzept soll Veränderungen anstoßen, die Wünsche und 
Bedürfnisse der Bevölkerung aufgreifen und zu einer positiven 
Entwicklung des Park- und Fahrverhaltens beitragen. Ziel ist es, 
die vorgesehenen Veränderungen erfolgreich umzusetzen und 
eine breite Akzeptanz in der Bevölkerung zu erreichen.  
Weitere Maßnahmen des Mobilitätskonzeptes sind in der Entste-
hung und werden rechtzeitig bekannt gegeben.  
 
 

Vollsperrung in einem Abschnitt der 
Bachstraße  
 
Aufgrund einer Gerüststellung für Malerarbeiten 
an einer Fassade muss die Bachstraße voraus-

sichtlich vom 01.10.-02.10.2026 voll gesperrt werden. Eine Zu-
fahrt von beiden Seiten der Bachstraße wird möglich sein. Wir 
bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
 
 
DEUTSCHLAND SINGT UND KLINGT - auch in Sulzfeld 
 

Zum zweiten Mal klinkt sich Sulzfeld 
in die deutschlandweite Ak-
tion DEUTSCHLAND SINGT UND 
KLINGT ein. Alle Interessierten sind 
am 3. Oktober zu einem öffentlichen 
Singen auf den Rathausplatz einge-
laden. Damit begehen wir den Tag 
der Deutschen Einheit und setzen 
auch ein Zeichen für Demokratie. Ab 
18.30 Uhr wollen wir etwa zehn Lie-
der aus ganz unterschiedlichen Mu-
sikrichtungen miteinander singen. 
Dazu wird Bürgermeister Bolg ein 
Grußwort sprechen und eine Zeit-

zeugin, die in der DDR aufgewachsen ist und die Wende auf der 
Ostseite unseres Landes miterlebt hat, berichten. Davor ab 17 
Uhr und danach stehen kulinarische Angebote bereit. In der 
Dämmerung wollen wir Kerzen entzünden und den Abend mit 
Kerzenschein stimmungsvoll ausklingen lassen.  
 

HERZLICHE EINLADUNG! 
(Bei schlechtem Wetter im Foyer der Ravensburghalle.) 



Bieterverfahren der Weinbergstraße 4 in 75056 Sulzfeld 
 
Die Gemeinde verfügt über den vollerschlossenen Bauplatz Weinbergstraße 4, Flurstück 13456/1. Das Grundstück befindet sich im 
Geltungsbereich des Bebauungsplans Kisslich - Ballreich. Die Größe des Bauplatzes beträgt 491 m². 
 

 
 
 
 
 
 
Die Bewerbungsfrist beginnt am 02.10.2026 und en-
det am 28.10.2026 um 12:00Uhr. 
 
Maßgeblich für die Wahrung der Frist ist der Eingang 
des Angebots bei der Gemeinde. Verspätet einge-
hende Angebote können vom Verfahren ausgeschlos-
sen werden. 
 
Das Mindestgebot liegt beim aktuellen Bodenrichtwert 
von 290 €/m², d.h. 491m² x 290 € = 142.390 € 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Angebote sind schriftlich in einem verschlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung 'Gebot Bauplatz Weinbergstraße 4 bei der 
Gemeinde einzureichen. Digitale oder telefonische Angebote sind ausgeschlossen. 
 
Die Öffnung der fristgerecht eingegangenen Angebote erfolgt am 29.10.2026 um 12:00Uhr durch mindestens zwei Mitarbeiter/Mit-
arbeiterinnen der Verwaltung im Vier-Augen-Prinzip. Die Angebotsöffnung erfolgt nicht öffentlich. Über die Öffnung der Angebote 
wird ein schriftliches Protokoll gefertigt. 
 
Bei mehreren gleich hohen Höchstgeboten soll das Los entscheiden. Die Losziehung erfolgt unter Anwesenheit von mindestens 
zwei Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen der Gemeinde und wird entsprechend protokolliert. Den Zuschlag erhält der höchst Bietende. 
 
Unvollständige Angebote sowie Angebote mit Bedingungen oder Vorbehalten können vom Verfahren ausgeschlossen werden. Die 
Gemeinde ist nicht verpflichtet, das höchste oder irgendein Gebot anzunehmen. Aus dem Verfahren entsteht kein Anspruch auf 
Abschluss eines Kaufvertrags. Die endgültige Vergabeentscheidung erfolgt durch den Gemeinderat. 
 

 
 
Inhalte der Bewerbung: 

• Name u. Anschrift aller Erwerber 
• Telefon + E-Mail-Adresse 
• Gebotssumme in Euro 
• Kurze Beschreibung des geplanten Bauvorhabens 
• Unterschrift  
• Finanzierungsnachweis oder Bankbestätigung (nach Öffnung) 
 
 
Nach Öffnung und Auswertung der eingegangenen Angebote erhält der 
Höchstbietende eine entsprechende Mitteilung durch die Gemeinde. 
 
Innerhalb von maximal zwei Wochen nach dieser Mitteilung ist eine verbindli-
che Finanzierungsbestätigung vorzulegen. Liegt innerhalb dieser Frist keine 
Finanzierungsbestätigung vor, erfolgt keine Vergabeentscheidung durch den 
Gemeinderat. 
Kann aus den oben genannten Gründen oder aufgrund einer Absage keine 
Vergabe an den Höchstbietenden erfolgen, rückt der jeweils Nächstplatzierte 
in der Rangfolge nach. Für diesen gelten die gleichen Bedingungen und Fris-
ten entsprechend. 
 

 
Regelungen zum Grundstück: 
Der Bauplatz wird als vollerschlossen veräußert. Im Kaufpreis enthalten sind folgende Erschließungsanlagen: Kanal und Wasser bis 
zur Grundstücksgrenze. 
Nicht enthaltene Hausanschluss- oder Anschlusskosten sind vom Käufer zu tragen.  
Der Käufer trägt zudem die Grunderwerbssteuer, die Kosten des Notars, der Grundbucheintragung sowie gegebenenfalls anfallende 
Vermessungskosten. Der Verkauf erfolgt im gegenwärtigen Zustand des Grundstücks. 
 
Bauverpflichtung: 
Der Verkauf des Bauplatzes erfolgt unter der Bedingung einer Bauverpflichtung. Der Käufer verpflichtet sich, innerhalb von zwei 
Jahren ab Abschluss des notariellen Kaufvertrags mindestens die Bodenplatte des geplanten Gebäudes herzustellen. Für den 
Fall der Nichterfüllung wird der Gemeinde ein vertraglich gesichertes Wiederkaufsrecht eingeräumt. 
 
 



 
 

 
 
 
 
 

Die Gemeinde Sulzfeld (ca. 5.200 Einwohner) sucht ab 
sofort eine/n engagierte/n  

 
Sachbearbeiter/in Personalwesen 

(m/w/d) 
 

50%, unbefristet 
Ihre Aufgaben: 
 
• Ganzheitliche Personalsachbearbeitung und -betreuung  

personalrechtlicher Vorgänge und Angelegenheiten  
• Beratung von Führungskräften und Mitarbeitern in  

personalrechtlichen und arbeitsorganisatorischen Fragen  
• Vorbereitung und Bearbeitung von Verträgen und  

weiteren personalrechtlichen Maßnahmen  
• Führung von Personalakten  
• Durchführung der Entgelt- und Besoldungsabrechnungen  

einschließlich der damit zusammenhängenden Sozialversi-
cherungsangelegenheiten und der Überwachung und Be-
rechnung von Stufenlaufzeiten  

• Berechnung und Auszahlung der Bezüge bei Höhergrup-
pierungen, Beförderungen, Zulagengewährungen  

• Kontrolle und Pflege des Zeiterfassungsprogramms  
• Selbstständige Bearbeitung des Fahrrad-Leasing Ange-

bots  
• Zuständigkeit für den Aufgabenbereich Arbeitssicherheit 

 
Eine genauere Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbe-
halten.  

 
Ihr Profil: 
 
• Ein erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachang-

stellte/-r, eine abgeschlossene Erste Prüfung nach der 
Entgeltordnung (VKA, ehem. Angestelltenlehrgang I) oder 
nachrangig eine vergleichbare dreijährige Ausbildung  

• Eine einschlägige, mehrjährige Berufserfahrung im Bereich 
des Personalwesens ist wünschenswert  

• Sicheres und freundliches Auftreten 
• Hohes Maß an Flexibilität, Sorgfalt und Verschwiegenheit 
• Schnelle Auffassungsgabe, Verantwortungsbewusstsein 

und selbstständiges Arbeiten 
• Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit 

Wir bieten: 
 
• Eine vielseitige und verantwortungsvolle Aufgabe in Teil-

zeit, in der Sie Ihre fachliche Kompetenz einbringen kön-
nen  

• Die Eingruppierung richtet sich nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD) und kann bei Vorliegen der 
tarifrechtlichen Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe EG 
9a TVöD erfolgen (Jahresbrutto: 47.013,14 Euro bei Erfah-
rungsstufe 1 – 63.992,61 Euro bei Erfahrungsstufe 6). Hier-
bei handelt es sich um das Jahresbrutto bei Vollzeitbe-
schäftigung (ohne Leistungsentgelt).  

• Arbeit in einer angenehmen Arbeitsatmosphäre 
• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitrege-

lung 
• Bedarfsgerechte Einarbeitung und Möglichkeit zur Fortbil-

dung 
• Fahrrad-Leasing (Job-Rad) 
• Kostenfreies Angebot von Kaffee und Tee sowie weitere 

Benefits 
 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bis 
zum 18.10.2026 über unser Bewerbungsportal sulzfeld.ris-por-
tal.de unter „Stellenportal“. Für Rückfragen zur Bewerbung steht 
Ihnen Hauptamtsleiterin Frau Riedel (Tel. 07269/78-27 oder per 
Mail personalamt@sulzfeld.de) zur Verfügung. 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
Die Gemeinde Sulzfeld (ca. 5.200 Einwohner) sucht für 
die kommunale Krippe "Haus der kleinen Füße" ab sofort 
eine/n 
 

Mitarbeiter/in (m/w/d) für hauswirt-
schaftliche Tätigkeiten 

(unbefristet) 
 

Die Arbeitszeit ist täglich von 11:00 - 12:30 Uhr und be-
trägt insgesamt 7,5 h in der Woche.  
 
Ihr Profil: 
• Ein hohes Maß an Einfühlungsvermögen und Wert-

schätzung im Umgang mit Kindern und Eltern 
• Aufgeschlossenheit und Engagement mit Humor und 

Gelassenheit  
• Reflektionsbereitschaft und Teamfähigkeit 
 
Wir bieten: 
• Eine unbefristete Anstellung in Teilzeit (neben den 

hauswirtschaftlichen Tätigkeiten besteht die Möglich-
keit, den Beschäftigungsumfang durch zusätzliche Wo-
chenarbeitsstunden als Vertretungskraft zu erweitern) 

• Eine vielseitige und verantwortungsvolle Aufgabe 
• Die Eingruppierung richtet sich nach dem Tarifvertrag  

für den öffentlichen Dienst (TVöD) und kann bei  
Vorliegen der tarifrechtlichen Voraussetzungen bis  
zur Entgeltgruppe EG 3 TVöD erfolgen  
(Jahresbrutto: 7.297,35 Euro bei Erfahrungsstufe 1  
– 8.653,17 Euro bei Erfahrungsstufe 6). Hierbei handelt es sich 
um das Jahresbrutto bei einem Beschäftigungsumfang von 
rund 19 Prozent, bzw. 7,5 Stunden (ohne Leistungsentgelt).  

• Arbeit in einer angenehmen Arbeitsatmosphäre  
• Kostenfreies Angebot von Kaffee und Tee sowie wei-

tere Benefits  
• Fahrrad-Leasing (Job-Rad)  
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie 
sich bis zum 11.10.2026 über unser Bewerbungsportal 
sulzfeld.ris-portal.de unter „Stellenportal“. Für Rückfragen 
steht Ihnen Frau Dolata (Tel. 07269/78-11 oder per Mail 
personalamt@sulzfeld.de) zur Verfügung.  

 
 

 

Einladung zur  
Verbandsversammlung 
Am Mittwoch, 14. Oktober 2026 fin-
det um 18.00 Uhr im KulturSchup-
pen, Bahnhofstraße 6, 75056 Sulz-
feld  

eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung statt.  

T a g e s o r d n u n g 
Öffentlich: 
Vorlage Nr. 08/2026 1. Kläranlage Flehingen 
- Sachstandsbericht des Ingenieurbüros - Vorstellung Aus-
schreibungsergebnisse und 
- Auftragsvergaben 
Vorlage Nr. 09/2026 2. Jahresabschluss 2025 
- Beschlussfassung 
Vorlage Nr. 10/2026 3. Telefonnetz Abwasserverband und 
Anbindung der Außenstellen 
Notwendige Umstellung von analog auf dialog 
- Kenntnisnahme 
ohne Vorlage 4. Bekanntgaben, Verschiedenes 

Zur Sitzung wird herzlich eingeladen. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Thomas Nowitzki  
Bürgermeister  
Verbandsvorsitzender 



 
 

 
 
 

 
 
Die Gemeinde Sulzfeld (ca. 5.200 Einwohner) sucht 
für die kommunale Krippe "Haus der kleinen Füße" 
ab sofort mehrere 
 

Erzieher/innen (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit, unbefristet 

 
Ihr Profil: 
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung 

zum/zur Erzieher/in 
• Ein hohes Maß an Einfühlungsvermögen und 

Wertschätzung im Umgang mit Kindern und El-
tern 

• Aufgeschlossenheit und Engagement mit Hu-
mor und Gelassenheit  

• Reflektionsbereitschaft und Teamfähigkeit 
 

Wir bieten: 
• Eine unbefristete Anstellung in Voll- oder Teil-

zeit  
• Eine vielseitige und verantwortungsvolle Auf-

gabe, in der Sie Ihre fachliche Kompetenz ein-
bringen können  

• Die Eingruppierung richtet sich nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) und 
kann bei Vorliegen der tarifrechtlichen Voraus-
setzungen bis zur Entgeltgruppe S8a TVöD er-
folgen (Jahresbrutto: 45.096,30 Euro bei Erfah-
rungsstufe 1 – 59.994,59 Euro bei Erfahrungs-
stufe 6). Hierbei handelt es sich um das Jahres-
brutto bei Vollzeitbeschäftigung (ohne Leis-
tungsentgelt).  

• Arbeit in einer angenehmen Arbeitsatmosphäre  
• Kostenfreies Angebot von Kaffee und Tee so-

wie weitere Benefits  
• Fahrrad-Leasing (Job-Rad)  

 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben 
Sie sich bis zum 11.10.2026 über unser Bewerbung-
sportal sulzfeld.ris-portal.de unter „Stellenportal“.  
Für Rückfragen zur Bewerbung steht Ihnen Frau 
Dolata (Tel. 07269/78-11 oder per Mail personal-
amt@sulzfeld.de) zur Verfügung. 

 
 
 

 
 

Neue Seilbahn am Spielplatz Bensengärtle in 
Sulzfeld eingeweiht  
 
Mehr Spiel, Bewegung und gemeinsames Erleben: Die Ge-
meinde Sulzfeld hat den Spielplatz Bensengärtle um eine 
neue Seilbahn erweitert. Unterstützt wurde das Projekt 
durch das Regionalbudget der LEADER-Aktionsgruppe Kra-
ichgau.  
 
Strahlende Kinderaugen gab es am Montag, 21. September bei 
der Einweihung der neuen Seilbahn am Spielplatz Bensengärtle 
in Sulzfeld. Vanessa Göl und Alexandra Otto von der LEADER-
Aktionsgruppe Kraichgau überbrachten die Förderplakette und 
konnten sich dabei direkt vor Ort davon überzeugen, wie gut das 
neue Spielgerät bereits ankommt. Kinder des Kindergartens mit 
ihren Erzieherinnen warteten schon gespannt auf die Gäste und 
durften die Seilbahn nach der offiziellen Einweihung natürlich so-
fort ausprobieren.  
 

Auch Bürgermeister Simon Bolg, Gemeinderat Ulrich Fischer 
und Gemeinderätin Katja Pottiez-Kölle sowie der Gewerbever-
einsvorsitzende Reiner Pfefferle waren bei der Einweihung vor 
Ort. Nach einigen Worten zum Projekt, zu den Gesamtkosten 
und zur Förderung wurde die neue Seilbahn offiziell für die Kin-
der freigegeben.  
Attraktives Angebot für ältere Kinder  
Mit der neuen Seilbahn wird das Spielangebot am Bensengärtle 
gezielt erweitert. Die neue Seilbahn richtet sich insbesondere an 
ältere Kinder und Jugendliche und ergänzt damit das beste-
hende Freizeitangebot.  
Für die Seilbahn mit Startpodest wurde eine bislang ungenutzte, 
langgezogene Grünfläche auf dem Spielplatz genutzt. Die ebene 
und gut zugängliche Fläche bietet ausreichend Platz für die neue 
Anlage und kann gleichzeitig weiterhin als Spielfläche und Treff-
punkt genutzt werden.  
 
Rund 12.500 Euro Förderung durch das Regionalbudget  
Die Gesamtkosten der Seilbahn betragen 18.690,60 Euro, der 
Zuschuss aus dem Regionalbudget der LEADER-Aktionsgruppe 
Kraichgau beträgt 12.564,00 Euro. 
 
Mit der Maßnahme hat die Gemeinde Sulzfeld den Spielplatz 
noch attraktiver gestaltet. Und am Ende waren es die Kinder, die 
das wichtigste Urteil abgaben: Kaum war die Seilbahn freigege-
ben, wurde sie ausgiebig getestet und für gut befunden. 
 

 

Die Kinder nahmen die Seilbahn sofort in Betrieb. 


